
Befestigung

Die Anzahl der Befestigungsschrauben richtet sich nach
der Statik, der Zulassung Z-14.4-407 für Verbindungs-
elemente vom IFBS und den Richtlinien der DIN 1055,
Windsogbelastung. Die Befestigung der HIPERTEC Dach-
elemente hat durch die Hochsicke zu erfolgen. Zusätzlich
empfehlen wir die Verschraubung mit Kalotte.

In seltenen Fällen können im Eck- und Randbereich so
hohe Windsogkräfte auftreten, dass auch durch die
Zwischensicke (ZS) befestigt werden muss.

Vom Statiker ist festzulegen, welche Schraubenanzahl in
der Fläche, in den Eck- und Randbereichen benötigt wer-
den. Die Dachelemente sind an den Endauflagern mit
mind. 3 Schrauben/ lfm. zu befestigen.

Befestigungsmittel

Zur Befestigung dürfen nur zugelassene Edelstahlschrau-
ben (Werkstoff 1.4301) mit Unterlegscheibe und aufvul-
kanisierter EPDM-Dichtung verwendet werden. Hierbei
kann zwischen gewindefurchenden oder selbstbohrenden
Schrauben gewählt werden.

Die nachstehende Aufstellung gibt die Abmessungen für
gewindefurchende Schrauben bei den verschiedenen
Elementdicken an.

Die erforderlichen Schraubenlängen für Bohrschrauben
sind je nach Hersteller unterschiedlich.

Bei Verwendung von gewindefurchenden Schrauben be-
achten Sie bitte je nach Dicke der Stahlunterkonstruktion
den vorgegebenen Bohrdurchmesser des Schraubenliefe-
ranten.

*) Nach DIN 1052 ist bei Holzunterkonstruktion eine
Vorbohrung vorgeschrieben.
Bohrdurchmesser = 0,7 x Schraubendurchmesser.

Die Dicke der Stahlunterkonstruktion muss mindestens
t ≥ 1,5 mm und die Einschraubtiefe im Nadelholz min-
destens 50 mm betragen.

Weitere Informationen und Mindeststahldicken je nach
Schraubentyp finden Sie in der Schraubenzulassung
Z-14.4-407 des IFBS und in den Unterlagen der Schrau-
benhersteller.

Verbindung Längsstoß

Der überlappende Längsstoß ist im Abstand von ≤ 500 mm
mit rostfreien Bohrschrauben mit gewindefreier Zone und
Dichtscheiben mit anvulkanisierter EPDM-Dichtung zu
verbinden.

z.B.
EJOT Super-Saphir JT3 2H – 5,5 / 25 – E16
SFS Spedec SXL 2 – S14 – 5,5 / 22

A = Elementbefestigung
B = Verbindungen Elementstoß
a = Abstand der Längs-

stoßverbindungen ≤ 500 mm

HS = Hochsicke ZS = Zwischensicke

HS ZS HS ZS HS ZS HS

HIPERTEC
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Befestigung/Verbindungsmittel
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7.1.1

Edelstahlschraube
Befestigungskappe
mit Dichtung (Kalotte)

Verlegerichtung
HS ZS

Kompriband 10/2 mm

Kompriband 10/2 mm

HS
(mm)

≥ 150

≥ 180

≥ 200

≥ 220

≥ 250

50

80

100

120

150

Stahlauflager
Ø 6,3 mm

Holzauflager*
Ø 6,5 mm

HS
(mm)

≥ 110

≥ 140

≥ 160

≥ 180

≥ 210

ZS
(mm)

≥ 75

≥ 105

≥ 125

≥ 145

≥ 175

ZS
(mm)

≥ 115

≥ 145

≥ 165

≥ 185

≥ 215

Dämmstoff-
Dicke (mm)



Dachneigung

Empfohlene Dachneigung ≥ 5°, jedoch mind. 4°.
Bei Dächern mit Lichtkuppeln, innenliegenden Entwäs-
serungen empfehlen wir eine Dachneigung ≥ 7°.

Schnitte vor Ort, Ausschnitte

Öffnungen für Lichtkuppeln, Dachdurchführungen usw.
werden auf der Baustelle hergestellt. Zu beachten ist je-
doch, dass bauseits entlang der Öffnung allseitig eine
Unterkonstruktion vorhanden ist. An dieser tragenden
Unterkonstruktion werden dann die Elemente, wie auch
alle Einbauteile befestigt.

Das Schneiden der Elemente darf nur mit einer Stich-
oder Handkreissäge erfolgen. Der Einsatz eines Winkel-
schleifers (Flex) ist strengstens untersagt.

Das zu verlegende Element ist auf die Hochsicke des be-
reits verlegten Elementes schräg aufzusetzen und auf die
Konstruktion abzulassen. Damit ist sichergestellt, dass die
Fuge dicht schließt und kein sichtbarer Versatz auf der In-
nenseite entsteht.
Aufgrund von Temperaturschwankungen während der
Montage sind die Dachelemente im Bereich des Längs-
verschlusses auf jedem Auflager sofort zu verschrauben.

Die Dachelemente dürfen während der Montage nur be-
treten werden, wenn sie ausreichend gegen Verschieben
und Abrutschen gesichert sind.

Längsstoß

Zur Abdichtung der Längsstöße sind örtlich jeweils ein
Dichtungs- / Kompriband (z.B. 10/2mm) am übergreifen-
den Verschluss und an der Unterseite einzulegen.

Detail Längsstoß

Schnitt

Hauptwetterrichtung
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Draufsicht

Verlegebeginn: Erste Elementreihe ausrichten und sofort befestigen!

HIPERTEC
®
  Dachelement

Übersicht/ Verlegebeginn
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7.1.2

zulässige Mindestauflagerbreiten:
Endauflager ≥ 40 mm
Mittelauflager ≥ 60 mm

α

Dachneigungswinkel

α

Dachneigungswinkel

Kompriband 10/2 mm

Kompriband 10/2 mm

Ein-

klappen



Typ BSchnitt Typ A

HIPERTEC
®
  Dachelement

Ausbildung Querstoß
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7.1.3

Bei Dachtiefen größer als die max. Lieferlänge oder auf-
grund des max. Montagegewichtes sind zwei Elemente
nacheinander anzuordnen. Die Verbindung erfolgt mit
einem überlappenden Stoß.

Dachneigung bei Querstößen ≥ 7°

Überlappungslänge ≥ 200 mm

Es sind immer zwei Kompri- /Dichtungsbänder nach
obiger Skizze vorzusehen.

Die Elemente können werkseitig mit einer Trennfolie
und einem unterseitigem Einschnitt versehen werden,
um die Entfernung der Dämmung auf der Baustelle zu
erleichtern.

* Randabstand bei Holzpfette a  ≥ 5 x Schraubenschaftdurchmesser 
(vergl. DIN 1052, Teil 1)

Erfolgt die Befestigung der Dachelemente auf Holzpfet-
ten oder Holzbalken, so empfiehlt sich nach ca. 2-3 Mo-
naten die Schrauben zu überprüfen und soweit erforder-
lich nachzuschrauben.
Zur Verbindung der Deckschalen sind rostfreie Bohr-
schrauben mit gewindefreier Zone unter dem Schrauben-
kopf und Dichtungsscheibe wie z.B.

EJOT Super-Saphir JT3 2H – 5,5 / 25 – E16
SFS Spedec SXL 2 – S14 – 5,5 / 22

zu verwenden.

zulässige Mindestauflagerbreiten:
Endauflager ≥ 40 mm
Mittelauflager ≥ 60 mm
Stoßbereich ≥ 100 mm

α

Dachneigungswinkel

α

Dachneigungswinkel

≥200 ≥200

Mindestlänge ≥ 5,50 m mit Trennfolie

Kompribänder
15/3
10/2

Kompriband
15/2 ≥100

Mineralwolle-
streifen press

Befestigung in
Zwischensicke mit
Bohrschraube

Schrauben versetzt

Mineralwolle-
streifen press

Blechstreifen
KT-STO 01
(Dampfbremse)

≥190

Kompriband
15/2a*

≥200

Überdeckung
≥ 200Draufsicht

Überdeckung
≥ 200

Hauptwetterrichtung
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Dachelemente 
Typ G4 und HIPERTEC 
Werkseitige Vorbereitung für 
Querstöße und Traufrückschnitte 

Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<

"
xqp"tgejvu"pcej"nkpmu"*xqp"fgt"Vtcwhg"cwu"igugjgp+" V{r"D<V{r"D<V{r"D<V{r"D<xqp"nkpmu"pcej"tgejvu"*xqp"fgt"Vtcwhg"cwu"igugjgp+

Ygtmugkvki"mÕppgp"fkg"Gngogpvg"ykg"hqniv"xqtdgtgkvgv"ygtfgp<Ygtmugkvki"mÕppgp"fkg"Gngogpvg"ykg"hqniv"xqtdgtgkvgv"ygtfgp<Ygtmugkvki"mÕppgp"fkg"Gngogpvg"ykg"hqniv"xqtdgtgkvgv"ygtfgp<Ygtmugkvki"mÕppgp"fkg"Gngogpvg"ykg"hqniv"xqtdgtgkvgv"ygtfgp<""""

pwt"Vtgppuejpkvv"qjpg"Vtgpphqnkg"
yktf"dku"Wpvgtmcpvg"

Gngogpvcw¼gpuejcng"gkpiguejpkvvgp0"

OÕinkej"hÜt"Gngogpvg"okv"gkpgt"GngogpvnÂpig"xqp"4622"dku"

Vtgppuejpkvv"okv"Vtgpphqnkg"
Fkg"Gngogpvkppgpuejcng"yktf"dku"Wpvgtmcpvg"

gkpiguejpkvvgp0"
¥wuÂv¦nkej"yktf"¦ykuejgp"Gngogpvqdgtuejcng"wpf"
FÂoomgtp"gkpg"Vtgpphqnkg"gkpigngiv0"
OÕinkej"hÜt"Gngogpvg"okv"gkpgt"GngogpvnÂpig"xqp"7722"dku"

Vtgppuejpkvv"okv"FÂoomgtpgpvhgtpwpi"
yktf"dku"Wpvgtmcpvg"

Gngogpvcw¼gpuejcng"gkpiguejpkvvgp"wpf"fgt"Uejcwo/"d¦y0"
Okpgtcnyqnnmgtp"gpvhgtpv0Kp"CdjÂpikimgkv"xqo"Gngogpv"wpf"
fgt"Cduvcrgnwpi"ukpf"hqnigpfg"Xctkcpvgp"oÕinkej<"

"""" CCCC"""" YYYY"""" tttt""""

�" �" "

�" " "

" �" �"

�" �" �"

�" �" �"
ugkvkig"Cduvcrgnwpi="Y"?"ygejugnugkvkig"Cduvcrgnwpi="t"?"tguvtgkp="

Vjgtokuejgt"Vtgppuejpkvv"
Gngogpvkppgpuejcng"yktf"fwtejvtgppv0"

"

OÕinkej"hÜt"Gngogpvg"okv"gkpgt"GngogpvnÂpig"xqp"4622"dku"

30"Gngogpvfkemg"wpf"GngogpvnÂpig"gkpuejnkg¼nkej"Gkpuejpkvvudtgkvg""z"

40"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"qfgt"V{r"D"

50"Ygtmugkvkig"Xqtdgtgkvwpi"V{r"U."V{r"H."V{r"G"qfgt"V{r"V"

elberg 1  •  99444 Blankenhain  •  Telefon +49 (36454) 56 - 0  

 

2.1.4 

 

 

Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<Dkvvg"dgcejvgp"Ukg."fcuu"hÜt"fkg"Jgtuvgnnwpi"fkg"Xgtngigtkejvwpi"V{r"C"d¦y0"V{r"D"cp¦wigdgp"kuv<"

"
xqp"nkpmu"pcej"tgejvu"*xqp"fgt"Vtcwhg"cwu"igugjgp+"

z"?z"?z"?z"?""""

"

322"
372"
422"
472"
522"

z"?z"?z"?z"?""""

"

322"
422"
522"

z"?z"?z"?z"?""""

"

322"
372"
422"
472"
522"

z"?z"?z"?z"?""""

"

322"
372"
422"
472"
522"

*oo+*oo+*oo+*oo+"

 

 

  •  Telefax +49 (36454) 56 - 100 
















